
Der Lecha Caunty Patriot.
AO. 47.

ÄikLelvÜÄiLll,(Pennsylvanirn,) gedruckt und herausgegeben von Äkettbell Glrüh und Ä. I.KttTSlröuÄZ, No. 31, in einem dcr dreistvckigten Gebäude, auf der Nordseite dcr West.Hamiltou.Straße.

Mittwoch, dcn Ilten Scbruar, 18K3.

Großes Gefecht!
Die größte militärische Geschicklichk.it die jemalk

vo» irgend einem amerikanischen vollführt

Gleichsam so nieder sind.
Zsrennde, erwarbt fnr Vure Inte-ressen !

Neninger und SKeimer

Jetzt geöffnet.

In der Union.
Man» S Tracht, Tuch, Cassemere, Sat-

inett, K. Jeans, Satin und an-
dere Westenzeuge, Unterho-

sen und Unterhemden.
Komm Einer, kommt Alle
an den populären Stohr. Tröstet Euch nicht daß
die Preijc fallen werden.

Ladies Dreß Department unübertref-
flich.

MouSdelains, ltegantcr Style und beste O.u. tität
an dcn alten Preisen.

Prozent weniger al« sonstwo ; schwarze Boniba.
,ins; Worsted Plaids-. Debeqcs ind Chintze«;
Kattune von I2jCent« und auswar!!.

Alle arben Flanelle, all Woll r->d einheimische
Sack und Schirting Flanelle ; geb! >hle und ringe
bleichte und farbige Bauinwoll Flanke.
French und Einheimische Gin.qhams;?

Tickinq und Checks; jede Brei-
te und Stufe von Muölt-

nen ; Cambric Mus-
line und Drills.

Strilmpslvaaren. Handschuhe, Hosenträger, Halstü-
cher, Halsbinde», Kragen, Bosoiiis/seidene llm-
brellas, Ginghai»? und Musline.

Woli Waaren.
Balmoral S k i r t s.

Ladies uud Misses Skcleto» Skirts von jeder Be-
(?l 0 a k ö.

Unübertrefflich in Swl, Qualität und Preisen, nörd-
lich von Mason und Dirons Linie.

SchawlS-
Enic endlose Varieiät Tlnbet. Blanke! und Bro-

Laßt sie brumme » !

arv^etS^^^
Carxcis vcÜTuch"'"'"'

AN.' Breiten Fler- und Tisch-Oel-Tuch und Vel-

Outtnswaarcn.
G.rLNetrr Rio und Java

» Kossee, gercstes Korn.Zu»ck.r, Tbee, Molasses, Honig, Cbocolaie, Tup-Lota.
S->l-Toda und Soda - Asch. Jede Sorte lSewllrie'
Oete, und aile Arten Früchte.

il!! Üioerpool geinabtenes Sal,. beim Sack
»A» und «»jchel. Zlschlon seil«« Salz bei

dem Sack und «uschel. Keines Dain, Salz bei dem

und viertel v>ärrc>s Haltoc beim Barrel und Cod-
Nsch beim Pfund.

?lUe Arten Sandes Prolukt.n werd.n Im Auütaulch
silr aagenonune». Golk. Silber und Ärlln»

Unser ganze Stock von Kau'iinnnrwaui.n beftcbtaus Arlllilnju vielfach anjufübr.n. CS ist für uns

und /lb.u>derunqen zu machen. Zeit ist ld
bei un s. Wir glauben strikt «aian, die cSiltcr
vorerst in den Tichr zn thun für Cranünalion.

Erinnert Euch au den wohlbekannten und poou
tären S , 01, r vc» Neninger und Scheinier, näch>te
Zbilre zun» Adler Hotel. Alicniown, Pa.

A. G. Neilinger. C. S. Scheimer.

N achricht
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als Exeeutor von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen Charles M I ck I e y, letzthin von

i Ällcnlaun, Lecha Caunty. an, estellt worden ist.?
Alle Diejenigen daher, welche noch an besagte Hin-
terlassenschaft schulden, sind hiemit aufgefordert
innerhalb 6 Wochen anzurufen und abzubezahlen,

N»d Solche die noch rechtmäßige Ansprüche
an dt selbe zu machen haben, sind gleichfalls ersucht
s'«dt innerhalb der nämlichen Zeit wohlbestätigt
einzuhändigen an

Franklin P. Mick!.»,
Nord-Wheithall.

December 10, 1862. nq6m

S ch u l b ü ch e r.
Ein volles Assortement Schulbücher und Sonn-

tag« Schulbücher, ist ,u allen Zeiten zum Verlaus
bcrtit-7-Preihe billig?bei

liiutk Und

DieNech n u n g
von H. T. Htt'hog, (ssq., Schatzmeister

der Lechi Caunty gegenseitigen Pfer-
de-Versicheningö-Gesel!schaft.
Der besagte Ncchnnngofiihrcr belastet sich mit

folgenden Summen, empfangen während dem
Jahr, nämlich:

Dr.
Gelder cuipf. vom vorjäh Schatz. K7Z 34
Tav vo» T. C. Breinig, Dup. 1860 44 58

IS6I 192 34
'' >862 458 10

S76d 36
Tax empf. vo» Sol. Klei», 1862 119 07

" vo» C, W. Wieand " 113 73
" von O. W. Faust " 136 38
" von AmoS Weiler " 174 00
" vo» Eph. Sieger " 43 33

Tax colleklirt durch den Schatzmeister 248 57

H835»
81603 44

<sr
Der Silchliui'.goführer verlangt Credit für die

Auszal)lung folgender Summe», nämlich -

Baar bezahlt an T. C. Breinig L 7 37
A» Wm. Schubert, für Unkostcn in Klag-

fachen 4 60
Aerluste, »ämlich :

Baar bezahlt an Benjamin Grim 53 12
'' an Bejamin und Nathan Grim 110 50

8 175 5!)
An Raihan HauSman, Bilanz 43 00
Nathan Keffer 38 25
Neuben Knädler 34 00
Jonathan Knappenbcrgcr 127 50
John H. Lichtenwailner 204 00
M. und D. Britz 85 00

§531 75
!ln David Knerr 5100
Jonathan C. Schweyer 106 25
Zesse W. Desch 106 25
Daniel L. Leibcnsperger 42 50
Jasper Hinkel 36 12
Nathan Garnert 56 95

do. 114 75

513 52!
l» Daniel Meitzler 51 00
Zilliam Vtcrkcl 95 42
hrlstian K . Hcnningcr, für CollrktorS-

Gebllhrcn und Direktors Gebüh. ze. 67 50
lezahlt an Wablenhalter 2 25
nlercsscn b.zahlt auf verschiedene Checks 38 42

5»
Wruck,! leiialien 17 66

E. Breinig für Collcktors-Mebüh-
Wren und Dii.iioio - und

Unkosten bezahlt in Klagsachen 56 73
Eommißion aus Zmpf.

Wvon ?1661i i l und Auszahlung
Wvonlssl)lt 31 5Z

in Händen des Schatz»,. 21 77

127 00

816,13 4^
Wsstehindcr Zar 229 N

die U' lcrschriricnm, ernannt als Audito-
M -um die Nennung von H. T. Hcrtzog, Esq ,

dcr besagten Gesellschaft zu untersu-
bezeugen bicrwit, daß wir brsagte Rechnung

I d>"? ,l. :!'- 'papieren verglichen
Wen und srichtig, wie die Bü

des Schatzmeisters es bewcißeu.
mi! unsern N.nii.nSuuterschriflttt die

Tag >,,iniar A. D, 1863.
Ml
W

>im> .?a!,l grb.iilen am !>teu Tag Ja»'M?>, D. ld ivnnden sola/i,ve Beamte er-
i
!

<>cralio 7.
- . Ludwig. Horatio ?. Hotz-j

hoinao L.'Z'iklnla. Hlurv Morr, losepl
Soi. iMu'.l.r.« Ephraim Siegir,

W
e u t . » 'e l!0g, Aiuos Weiler^
Wieand, O. W Faust, Samuel Kemme
Wm F !ierchnk> .

l, 1863. na3m

M furchtbares Schwein,
mehr al6 '>('<» Pfund wiegt,

foil au de», Mrchanicsbo-
ro Hauptquartier, Süd

. Taunschip, Le-
t/ cha Caulitv, anf Dien-

sia'o dcn 17len
W l> verschlachtet,

um etwa 3 Uhr des
W u Eiue PrelS-Bor

. ouclknle in und Northampton
>o»d werden,?Und des Abends

W" T a n zvergllgen für Alle-
->z ü !! lu.iea. Wobnet dahe>- zahl-

den» alle lö-iain auf herrliche Zeilen

nq?Zw

iLeadbeate r's
Oftnscl'n,.ir.zo.

Oese» m l der größten Schnelligkeit
kann, ohne Staub und Unreinigkei't ,u

und ist zu haben bri

Allentaun Akademie.
Da« SpätjahrS-Termin hat seinen Anfang ge-

nommen am Montag den lsten September.
Zöglinge werden zu irgend einer Zeit angenom-

men und bezahlen nur von der Zeit da sie eintre-
ten.

Primary per Viertel, 84 gg
Gewöhnliche Englische Zweige, S 4 50 bis sl>o
Höhere " " mit Griechisch uud Laleinisch 6 00

" und Französisch 7 50
Musik, 8 gs,
Für den Gcb.auch deS Piano« für Uebung 2 00
Zeichnen. 2 00
Feuerung für den Winter, 50
Einige Zöglinge werden in der Familie des

Prinzipal« angenommen und zwar an S4O per
Vierth für Boarding, Waschen und Unterricht in
allen Zweigen, mit Ausnahme von Musik und
Zeichnen.

!7. Gregors, Principal.
September 3, 1862, ngbv

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Administratoren von der Hinterlassenschaft des
verstorbenen PeterN 0 th, letzthin von Süd-
Wheithall Taunschip, Lecha Caunty. angcstell!
worden sind?Alle dicjenigcn, welche daher noch
an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, wcr-
de» hiermit aufgefordert innerhalb 6 Wochen ab-
zubezahlen. und Solche die noch rechtmäßige An-
sprüche habcn, bclieben ihre .Rechnungen innerhalb
besagter Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Henry Roth, /
(Äideon Roth, 5

Januar 23. nq6m

Scheriff's Verkauf.
Zufolge eines Befehl« von Venditioni Expo-

nas, erlassen aus dcr Court von Common Pieas
von Lecha Caunty, an mich gerichtet, soll öffentlich
zum Verkauf ausgestellt werden, am Samstag den

Februar nächste«», um I Uhr Nachmittags,
am Gasthause von David Laury, in Nordwhcit-
ball Taunschip, Lecha Caunty, da« folgende lie-
gende Eigenthum, nämlich z

No. !?Alle die Nechte, Titel und
Jnteiess.n von Jonas Klein, in all jener gewissen
Lotte Grund und Äeb nilichkeilen, gelegen in N.
Wheithail Taunschip, Lecha Eaunty; gränzend an
Land von Charles Löfer, Osborn Spencer, an

Land der Lecha Kohlen- und Schiffahrt« - Gefell
schaft, an Land der Lecha Valley Eisenbahn - Ge-
fellschaft; enthaltend 16 Acker, mehr oder weni-
ger, mit dem Zugehör. Die Verbesserungen da-
nwf sind eine

dreistöckige backsteinerne Mahs
bei it Fuß, ein zweistöckiges Främ-

WohnhauS, 21 bei 24 Fuß, mit einer angebaute»
Küche, Waschhaus 12 bci Ii Fuß, Scheuer 24
bei 45 Fuß, Schweinestall, Holzhans u. s, w.

L?All die Neckte, Titel und
Interessen von Jonas Klei», in jener gewisse»
Loite Land, gelegen an vorbesagtem Ort, grän-
zend an Land von John Snvder, Samuel Sny-
der, George Miller »nd letzthin des 'John Mil-
ler ; enthaltend 26 Acker, mehr oder weniger, mit
dem Zugehör. Die Verbesserungen darauf find

ein zweistöckiges Wohnhaus,
'Urtheils .stein.«nd theils Block,

'ne Mahlmühle, ungefähr 4U bis 24
Fuß, eine Sägmühle, u. s. w.

Eingezogen und i» Creeution genommc» als
das Eigenthuni von Jonas Kiew, und wird ver-
kauft von

H M Feller, Scheust.
Januar 28.1863.

Äuetioneer.
V, s ' Vos ! (.> Vt!»!

Ta der Unterzeichnete eine Licenz herausgenom-
men hat, um das Geschäft cines Auetioneers oder
Vcndu-Creyers zu betreiben, so ist er bereit allen
!I»forder»ngk» in diesem Fache aufs beste zu die-
ne». Alle Brief« für ihn sollten nach dem Wen-
ne»sviüe Posta» t addresslrt werde».

Joseph Gackenbach.
I»nu.x >4. 1863. i,q?

Miß Amanda A. Vandio,
sFrüher S. Mohr und A. Landis, Milllner

i» der stadl Allentaun,)
ibltn Freunden und

Publikum überhaupt be-
daß sie Ihr Ctablißcmcnt

«
nach drm nordöstlichen Ecke der

k ll ölen und Hamilton Straße, ge-
D »ade hinter Gcrman's Stohr

und Hagrubuch's Gasthaus gegenüber verlegt hat,
und daß sie soeben von Philadelphia mit einer
herrlichen Auswahl Millinä» und Fäncy. Waa-
eü zurllckge ehrt ist?bestehend aus einem schonen

A>so:te»ient
Bänder, Bonnct Tcide, Väreö, Blonds
elc. Aus diesen Waaren verfertigt sie auf Vor-
rath oder Bestellung allerlei Bonne tS, die an
Schönheit und Nettigkeit nirgends übertrvffc»
werden können.

Nlillinera vom Lande werden a» den niedrig-
sten Philadelphia Preisen mit Waaren versehen.

Ihre Preisen werden zu allen Zeiten annehm-
bar und von den allerbilligsten gefunden.

Und dankbar für bereit« genossene Kundschasl
hofft sie auf eine weitere Fortdauer.

Amanda A. Landia.
Allentaun, September 24, 1862. ngbv

Werden verlangt.
An den Allentaun Anoden IVerffen wer-

ben sogleich 1 <>,<»<)<> Pfund trockene Knochen
wofür der höchste Marktpreiß bezahlt

>rird von
Jacob Breinig, Agt.

l August 6, 1862. nqgm

Wünscht leniand einen guten und excellenten
Anzug gemacht zu haben, der spreche vor an der
Löwen Halle bei dcn Unterzeichneten, den wohl-
feilen Schneidermeistern. Wer einmal bei ihiie»
vorgesprochen, wird gcwlß zufrieden sein und wie-
der kommen, wenn er Arbeit gut, billig und recht
gethan haben will.
Kommt und sehet ehe ihr sonstwo kauft,
und ihr werdet euch bald überzeugt boben, dav ihr
hier den größten Werth für cuer Meld bekommt.

Asir haben AlleS
was in das Geschäft cines Kleiderläuse gehört?zu

Kundeuarbeit oder Kleider auf Bestellung
werden ebcnialls »ach dcr neuesten Mode und besten
Manier ron uns geliefert, und garantirt das ,» sein
für was sie verkauft werden. Vergesset nicht di,
Hin Preis Liiwe n H alle.

Äln Schneider.
merksmu machen, daji sie die Agcnliir roi/zwei

PH-Aie sind gleichfalls ZlgeiUcn für Weed's Va-
'eni - Nähuiaschinen, welches die beste Maschine in
Gebrauch ist. bc,ilglich auf Einfachbeit rollständig«
??iechanische Conslruklion »nd die SZerzllglichkeit ih
rcr Arbeit. Preise. No. « testen KSU ?No.
?7'>?No. U KlOO-und No. 4. 110.

Nelial) und Breinig.

V l'Vli j'UL slll^wx,
MIMI»<>!> ,?I'i:l>l'lilNi;lINUDiV

85
'llie embcxlimknl c>t praclical utilitv. »Nil

a m-irvel ?s sims>lieil) i Makes tlis irinninx
Lii »7li uiill 2 Lvnr»
mon nesills, »»ck uill Inst s iilolime.
liis Xvvv 5 c>rl; 8l:ile f'zir, iis simpljoil)?, et-kcienev, snil eres! i'rat'iicLl uliliiv. vviiz

liv Uio 2« uril »s rlrs k'irz'i l'reminm.
Ii will smiik. vreic, nix

>.i- eio , n iili » üinxle »s lioulile
iliiesck on msierinl üdaxiiecl tlie «ii.x-
xr>,o 'Nie Unnnest, u«u»ilv Urs
inost (litliculi lo slili-Ii »v ollier ms-

clies' !>»<> cliililisn's zpsiüiel, zntl oilier arli-
insile vl li«iri t'nliric-s, >t iiiifelcne be

Ii sllaolieck w iliö lall!.? li!.s a
kir.i, nnck liarintz n.i tenimn, nm! requiiin^
i-ea,lv tue anck sucii a marvel »i
sii»pli<»v lku, u ut' six u, vj<rlil vssis

euu t. r>>u 11, ri»!.- Il i»rtjSi r r.^

INUI lilUl- i-i >»lt >,, U I«i!>I I?,v.
>-l»m>>!iuit>tl « iili lull nirel t.-x>>lieil .lu^lia?z.

iit tu un)- in tli»-
nn lei-e »s im »rclor. ine'ln«i,ix ilw i»i,i»inl.
vi niliv !>»- l>v o» ileliverv

ll»» tlu» li»,iit-v ii» ->«i,<l i,li
arul r,-<i>!ile!r«i>, «e it« sat« ree-eipl
unil tlre ilelivvrv nl iln? ni.reliint-, unvn

!>villiin 2tt>N iliilo, tre«? ?i l>'xpre!>»

»r l ur snr füll »u> j
iioiilar«, c>s etc., »erirl

u^^ioii^Li'.

lullv, mntlier, miNiner nnrl >lrc?s«-!
iiiulilr, «Irvrilil liuvs ons as lireso valualile!

Januar)' 7. lijl'iZ. Ii

Nachricht.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die

~ sauiit>' Script" von Lecha Caunty nun im
Umlauf sind, und daß die Cauniy-ComailßionerS >
dieselbe zu irgend einer Zeit für Taren oder Bar-!
Fonds einlösen werten.

Und so wird auch ferner Nachricht gegeben, daß
gedachte ~Scrips" in der ~Tiiiie,r Saviirga-

" für fällige Schulden oder Bar-
funds angrnonime» weiden. Auf Verordnung
de« Commißloners-BoardS.

Psttr. S^lhss.

Gnte Nachrieht!
Der wohlfeile Hutstohr !

Samuel B- Anewalt
Bedimt sich dieser Gelegenheit seinen Freunden

un»' dem Publikum überhaupt anzuzeigen, daß er

sein Hut - Geschäft noch immer an seinem alten
Standplatze, nämlich No. 25 Nord - Hamilton-
«traße, Allentaun, fortbetreibt, allwo er jetzt
das schönste und wohlfeilste

Assortement von Hüten und Kappen,

passend für die lahiSzcil, das noch je In Allen-
taun anzutreffen war, auf Hand hat. Ja, hier
kann man bestandig die madigsten Hüten und
Kappen an den rechten Preisen kaufen.

Fürs! Fürs! Fürs!
In allen Arten von Fäncy Pelzwaaren, zum

Gebrauch für Damc» und Kinder, kann er sicher
nicht überlrofsen oder unterverkauft werden. Hier-
über bemerkte er neulich selbst ,

Ich wünsche zu meinen Freunden von Lecha und
den umgebenden Cauntie« zu sagen, daß ich eins
von der größten und schönste» Auswahlen von al-
len Arten und Qualitäten von Fäncy Pelzwaaren,
in meinem Verlag habe, zum Gebrauche für Da-
men und Klndcr, welche getragen werden während
diesen Herbst und Winter.

Meine Pelzwaare» wurden in Europa gekauft
che gegenwärtige Handelspreis Erhöhung statt saud
und ehe der Tarifs seit dem lsten August auf im-
portirte Pelzwaaren gelegt war.

Auch will ich bemerken, daß so lange nicin gegen-
wärtiger Vorrath aushaltt» wird, werde ich mei-
ne Waare z»m Verkauf anbieten in Vergleich was
mich dicfelbe koste» eS ist unmöglich daß ich diesel-
be zu jetziger Zeit, impotircn und Manufakturen

kann für die Preise an welchem ich ste jetzt verkau-
fe so lange das Land in jetzigen Unruhen ist.

Vergesset nicht dcn alten Standplatz?No. 25
West-Hamilton Straße, Allentaun, Pa.

S. B. Anewalt.
October 22. 1862. nqbv

Lpätzahr und Winter

, ' V ..

!e

Hüte und Klippen!
Wer sich zu einer der schönsten Hüte oder einer

schönen Kappe verhelfen will, der melde sich an

Christ und Saner's
wohlfeilem Hut und Kappen-Emporium, No. 15

Straße, der Oddfellows Halle
gegenüber.

Wir haben soeben unsern Vorrath dieser Arti-
kel aufgefüllt, mit unserer eigene» Manufaktur
und unter unfcrer eigenen Aufsicht verfertigt und
daher, was Styl, Dauerhaftigkeit und billige
Pieife anbetrifft, alle Concurrcnz zu übertreffen.

Die Herren Christ und Sauer lenken be
sondere Aufmerksamkeit auf die Thatsache, daß
sie die einzigen Hut-Fabrikanten in Allentaun sind.

Ferner lenken wir die Aufmerksamkeit der La-
dies von Allentaun und Umgegend auf unsern
großen Vorrat!)

Steuer Pelz-Waare«
Das Lager enthält Pelzwaaren jeder Art, nach

der neuesten Mode gemacht, welche zu den billig-
sten Preisen verkauft und für deren Aechtheit ga-
rantirt wird.

Stohrhaller werden an City-Preiscn
versehen.

Configur o t y p e,
Da« einzige Instrument dieser Art in Allen-

taun, wurde neulich patcntirt und an großen Ko-
sten von Christ und Sauer angeschafft, wodurch ste
in dcn Stand gesetzt sind, ein genaues Muster des
Kopses auf Papier zu zeichnen, wonach der be-
stellte Hut geformt wird und passen muß, gleich-
viel welche Form der Kopf hat. Neue Hüte drü-
cken während der erste» Tage gewöhnlich unange-
nehm an den Kopf, und manchmal ist es der Fall
daß sie die Form des Kopfes nie annehmen. Die-
ser Fehler wird dadurch verursacht, daß Hüte nie-
mals dem Kopfe angepaßt, sondern nur im All-
gemeinen von verschiedenen Größen verfertigt wer-
den. U»> diesem Uebel vorzubeugen, wurde da«
Instrument, Eonfigurotype genannt, eingeführt,
mit welchem in Zelt von einigen Secundin ein ge-
naues Model des ><lopfeS erhalten wird. Dann
wird der Hut nach drm Muster des Kopfes ge-
formt, wird genau passen und frei sein von Druck
auf irgend einen Theil des Ki>pfe«, und damit
wird viel Kopfweh und andere Unannehmlichkeiten
verhindert werden.

Allentaun, Okt. Lst, 1862. nab

DimeS-Spar-Anstalt

von Allentnn tt.

Die Bückcr des bcsagtcn Institutcs zur llnlcr-
schrist zusctzlichcr 500 Stock-Antheile, sollen am
Montag. den 2!). December, an der Office des
Institutcs eröffnet ireide».

Ein Siock-Antheil ist §2O, wovon die
Halste eingeiusen wird. Ein Thäler ist bci der
Unterschrist r» bezahlen, und weitere bis zum
2. Mar', nächsten«.

tsl>a>!-6 5 Vuiii'. lZasil>ier.

Heimstree t's
Llnniichahmliches Kaar - Vcfiorativo.

CS ist keine Färbung,

sondern ändert graue Haare wieder zu ihrer orign
ncllen Farbe um, dadurch daß den haarröbreit wie-

der ibre natürliche Gesundheit gegeben, w.lche durch
Ärankheiten Schaden gclitlcn haben mögen. Alle
plößliche Färbungen sind aus Lunar C 0 ustic
zusanime» gesetzt, wodurch die Lebenskräfte und
Schönheiten des Haares zerstört, und wodurch nichl
einmal cinc Lerbefferunz bezweckt wird. Heimureetö
unnachahmliche Färbung stellt das Haar nicht nur
allein wicder her zu ihrer natürlichen Zorbe, durch

gleich gerade

befördert tercu W>>chsibum, verkinderi das Ausfal-
len, entfernt Schorf und gibt dem Kopf Bcfundheil
und Lebbaftigkeit. ba! lie Probe der Zeit be

Bioadwa,', N. sy.?Es sind zwei Größen, nämlich
von 511 Ecnts, und I Fbalcr.

Hagan's Magnolia Balsam.
?EincSachcderSchönheitist ei-

neSachederFreudrgkei t."
Dieser herrliche Balsam entfernt Sommerflecken,

Lohe, Bläschen so wie Raul,eil der Haut. Er gibt
dem Gesichte gerade die gewünschte Farbe ; er heilt

de Dame wünscht, und Ist was jede Dame haben
sollte. Der Ballani hat einen gewünschten Geruch! und bewirkt cine wahre und entzückende Schönheit.

der Dame. Wird überall re. kaust, ?General-Agent-
schaft bei D. S. Barnes, 202, Broadway N. g>.

sehr schönen Porcelain Häschen änfgclban »lid wird

. Barnes, General-Agent, 2U2 Broadwan, N. A-
! Februar 12,nal>M

roße 'A « fre g ung!

Große As»fregnikg!
an dem Stohr vonßurdge und Jones,
No. 93 Ost-Hamilton Straße, bezüglich auf die
große BargalnS, welche sie dem Publikum offiriren.
Große BargainS in Dreß-Güter, Tuch,

Capes, Schawls, Kattune,
u. s. iv., «. s. w.

Figui irte und gewöhnliche Frensch
rinoö, Figurine und gewöhnlicl e wollene
Delainö, Solferina Plaids, Mousselin
Delainö, etc.

Alle Arten Traner (Hüter

Als Safhäs, schwarze Frensch-MerinoS, schwar-
ze wollene Delain«, schwarzer Lltomo» Poplin,
u. f. w.

VNänner und Rnaben-Güter.
A"e Arten Cassimere, Tuch, SattinettS, Tweeds,

Jeans, u. f. w. an ganz niederen Preisen.
Valmoriil Sliirts «on allen Farbe»

Einheimische Güter von alle» Arten
Print« zu I2j Cents, werth 15 Cents,
Muslins, Flannels,
Checks, MarinerS Stripe, etc.

MMilc »nd ftistht Gro.lcrcicn.
Bester Cß-MolasseS zu 12.j Ct«.

Salz bei den. Sack iinv

57.ueenswaaren an Citv Preise.«.
Alle Artrn Landesprodukten nehmen wir

im Austausch für Wacuen an.
Rufct an und besehet ihrea Stc ck, ehe ihr sonst-

wo kaufet, indem sie mit großer Freude ihre Gü-
ter zeige».

Unser Motto ist:
~schnelle Nelkäufe nnd kleine Prostte."

Vergesset dcn Ott nicht, 3 Thüren unterhalb

Johial K. klurdlir. Wiiltrr T. I.'nes.
Allentaun, Oktober 1, 1862. nqbv

P r ivat V e r t a n f.
Ter Unterschriebene bietet durch Privathandel

zum Verkauf an :

bekannte Hotel
Nordost Ecke der Siebentel! und

vittdc» - Straßen i» Allentaun. letzthin
das Eigenthum des verstorbenen Henrv Miller und
gegcnwärtig belohnt von Ephraim Uohe, Es ist
ein dreistöckiges backsteinernes Gebäude. 66 Fuß
Front, mit großen angebauten Flügeln und Kü
che, besonders gebant und eingerichtet für ein
Gasihau«, auch mit allen nöthigen Ncbengebäu
dcn, einer großen Sched, einem l jstöckige» Främ
hauS auf dein Ecke dcr Linde» Straße und Cburch
Ailey, f. w. Die Lot auf welcher sich diese«
Gasthaus und Ncbengebäude bcsinden, enthält 6»
Fuß on dcr 7ten Straße, und 236 Fuß an dcr
Linden Straße.

Die Bedingungen siad leicht, indem ein großer
Belauf des Kauf.zeldeS aus dem Eigenthum stehen

leiben kann. Das Nähere bei
lameä W Kuller.

JahMiig 36.

Spätjahr und Winter

Oute und Knppen.
Alle Solche welche von den fchön-

«W / sten Hüten und Kappen zu haben
die in Allentaun gekaust

können, und zwar dabei an
den möglichst niedersten Preißen, sind eingeladen
anzurufen an

(SHeM unib Sauees
.Hüt?» «nd Kappen Vinporinm.

No. 17, West-Hamilton Siraße, gerade gegenüber
dcr Oddfellow-Halle.

Wir haben soeben unser Assortement mit diesen
Artikel ergänzt, und zwar von unserer eigenen
Manufaktur, oder verfertigt unter unserer eigenen
'Aussicht, und daher warnen wir dieselbe, bezüglich
auf Style. Dauerhaftigkeit und Billigkeit, daß
ihnen keine andere gleichgestellt werden können, wo-
rauf wir die Aufmerksamkeit de« Publikum« zu
lenken wünschen.

Ein Eonformatnre-
Viv" Sie haben auch soeben ein Patent ?Con-

formature" erhalten, wodurch Köpfe ganz genau
gemessen werden können?und die Folge diese«
Messen« ist, daß dadurch unglaublich viel dazu
beigetragen wird, daß der Hut ganz genau den
Kopf paßt, und folglich auch ganz bequem und
angenehm aus demselben sitzt.

Da sie die einzigen Fabrikanten In der Stadt
sind, und alles unter Ihrer Aufsicht verfertigt wird,
so können sie dafür bürgen.

Chkist und SatlerS.
November 20, 1861. nqbv

lsme ntM' Sttliin.
Trorell und Smith,

KaufmannS-Schneider in Allentaun.
Die Unterzeichneten bedienen sich dieser

Gelegenheit idren Freunden und dem geehr-

Publikum die Anzeige zu machen, daß sie
in dem Kaufmann« - Schneider Geschäft mit ein-
ander in Gesellschaft getreten sind, und daß fle an
dem alten Standplatze von Troxell und Metzger
am südwestlichen Ecke dcr Hamilton und 5. Stra-
ße, in der Stadt Allentaun, dieses Geschäft künf-
tighin auf eine sehr ausgedehnte Weise betreiben
werden. Sie benachrichtigen da« Publikum de«-
gleichc», daß sie soeben
Einen herrlichen und sehr großen Stock

! von Frühjahrs und Sommer-Güter
von den Sce-Städten erhalten haben ?ein Stock
wie sicher noch ehedem an Güte» Schönheit und
Billigkeit noch keiner in Allentaun gewesen ist.

Sie sind daher im Stande alle Ansprechende
mit allen und jeden Artikel» zu versehen, für die
in einem solchen Etablißement nachgesucht wird,
und zwar an Preißen niederer al« die« je gesche-
hen ist.

fchons sind auch zu allen Zeiten bei ihnen zu er-
halten.

Dankbar für bisher genossene gütige Unterstütz-
ung. wcrde» ile ihre Kundschaft stets, und zwar
durch gute Waaren, billige Preiße und gute Be-
handlung zu vermehren fuchcn. Sie bitten daher
um geneigten Zuspruch.

Trorell und Smith.
März 12.1862. »ab»

vviN'rük äkkäNQcinen'i'.
l-lii.,V- l livnx lilttk

! 'U. ? fr,,,,, lke Xarilr »n>l I>i«rtk
»,r

ine. I'nUsvrlle, I.ebanon, Gal-
lun, <ke>, <üce.

Drains leuve s«r?l>ilallelpl>il>,
Vorli. liesiiinA, ?otisv»lle. sncl »ll In-

termecliute Klslinns, at 3 /V. !>l.. «ncl 2.60

II ri t- r t

I ilrc> »aine mnrnine.
s'ares tr»m ! I'o Xs« Vneli

?5.15» ! tl> l'>lilaelels,li>2 : i-nä K?.Bu.

12 kn in, am! 7.tu» ?. . (>'iils>>nrk>> l»!»-
s>re»ü). I.euve I'liil»elelj>l>iu ut 8.12
an.1.1 A) >l.

eiir« in ilie Vnrlc I?»sire?»
il>r<»rij>li in »nck t'inm l'itlsburxl»

l'u««eii!;krs I>v liie liailraliil
leirvv I'eirt t'linlnn ui Ü.15 KI., tnr k'liiln-
rl< unil :>li Inierinecliste Elution» ; an<l
al 3.25 VI., siir I'luliKlels'lii.'r, Vorlc.
aiiil all VV:»)' I'ainl».

l'rni»?! leuve I'iitlsville ul V.15 !VI.,

an>l 2 !ti) VI., for I'iiiluclelplii»unck I>ie>v
Vork : an l .rt 5 ZU I'. >!., lor äudurn snck

tor I'ine ttrnve.
,Ve> ninnuiilsiion irain lesve»

«i zilin«? ->t ti.3N ,X. >l.. ai»l returns froni
i'liil-rilelsitii!» at 4 -

in»! I liiiacielsiliia!>t!t.ls I'. VI.

KIOVI.S.

.kiil.ii.irv28, «

inStob r b a u s
>: verlehne n

. ?
Der Unlerzeichnett wünscht sein

StohrhauS in Hockendauqua, Lecta
Z'Z'MiCauntv, an ganz vortheilhasten Bedin-

zu verlebnen. Zu dem Stohr-
hauS gehört auch eine geräumige und angenehme
Wohnung. Cs ist dies einer der besten Stohr-
siänds im Eaunty und Lehnölust ge weiden wohl
thun sogleich vo'«'nprtchcn, l.i Allentaun. KI

I T-'».


